
 

 

 

 

KURZBESCHREIBUNG ZUM PROJEKT 
ERSTE SLOWFOOD AKADEMIE DER ALPEN 

PROJEKTTRÄGER ARGE Betriebskooperation Slow Food Travel Alpe Adria Kärnten 

ANSPRECHPERSON 
 
Mag.a Marianne Daberer 
 

AUSGANGSSITUATION Schon seit mehreren Jahren verfolgt die ARGE „Betriebskooperation Slow 
Food Travel Alpe Adria Kärnten“ mit allen Beteiligten, das ambitionierte 
Ziel, die Lebens- und Erholungsräume Nassfeld-Pressegger See, Lesachtal 
und Weissensee für die Einheimischen, wie für unsere Gäste zur „Welt 
des guten Lebens“ zu machen und die Region als Kulinarikdestination zu 
etablieren. Dabei sind bereits zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, die zu 
einer ressourcenschonenden Nutzung der Naturräume, zur Reduktion 
des CO2-Ausstoßes und zur Erreichung der internationalen 
Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen sowie der Green Deal Ziele 
der EU beitragen. Besonders stolz ist die Region auf die GSTC-
Zertifizierung (Global Standards for Sustainable Travel and Tourism), die 
grenzüberschreitend mit Tarvisio/Val Canale erreicht worden ist.  
Nicht zuletzt können wir durch unser gemeinsames Handeln allen 
Einheimischen wie Gästen authentische und besondere Begegnungen mit 
unseren Naturjuwelen und regionalen Köstlichkeiten bieten. Um dies 
auch weiterhin sicherstellen zu können, braucht es die Vermittlung von 
Wissen rund um das Thema Ernährungssouveränität. Um diesem Bedarf 
gerecht zu werden, soll mit einem ganzheitlichen und langfristigen 
Bildungsprojekt begonnen werden, das möglichst viele Menschen aus 
den Bereichen Landwirtschaft, Tourismus, sowie Bildungsinteressierte 
aus allen Bereichen des ländlichen Lebens in die Entwicklung einbindet. 
 

PROJEKTZIELE  Generalziel ist die Erstellung, Bewerbung und Umsetzung eines 
umfangreichen (Weiter-)Bildungsprogrammes zu Ernährungs-
souveränität in der Kulinarikdestination Nassfeld-Pressegger See, 
Lesachtal und Weissensee. 
 

PROJEKTINHALT • Projektmanagement  

• Weiterbildungsmodule  

• Digitale und analoge Kommunikation 

• Regionaler Marktauftritt (Ausstattung/Infrastruktur) 
 

ZEITPLAN 01.01.2023 – 31.12.2024 
 

KOSTEN €   240.000,- 
 

FINANZIERUNG €      72.000,- / Eigenmittel 
€    168.000,- / LEADER-Förderung (70%) 

  


